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Jesus Christus spricht:
Das Reich Gottes ist mitten unter euch.

Lukas 17,21
Monatsspruch

Oktober

Liebe Gemeindemitglieder,
bei jeder Fertigstellung eines Martini-Boten kommt uns der gleiche Gedanke: was 
für ein Geschenk, dass wir so viele Gottesdienste, Andachten, Veranstaltungen und 
musikalische Highlights gestalten und erleben dürfen. Wie bemerkenswert, dass es 
so viele engagierte Menschen gibt, Jung und Alt, die immer wieder fröhlich dabei 
sind und ihre Talente einbringen. Und wie schön, dass wir uns dank der Spenden 
unserer Leser den Martini-Boten leisten können, um über all diese Dinge zu berich-
ten! Wir sehen dass unsere Gemeinde lebendig ist, zusammenhält und sich immer 
stärker vernetzt – untereinander aber auch nach außen. Danke an alle, die dazu 
beitragen!
Viel Freude beim Lesen & Schauen, was in den letzten Monaten stattgefunden hat 
und was uns im Herbst erwartet, u.a. die einwöchige Visitation unseres Landes- 
bischofs Dr. Schuegraf!
Es grüßen herzlich
Anja Hillmann & Martin Runnebaum

Auf dem Titelbild sehen Sie einen kleinen Ausschnitt des neu-
en Reliefs vor der Martinikirche. Es zeigt ein Abbild des inne-
ren Stadtkerns, sehr detailliert und schön verarbeitet. Das Re-
lief wurde gestiftet von der Familie Breitkopf aus Stadthagen. 
Schon jetzt ist es ein Blickfang für viele Besucher des Kirch-
hofes. Kommen Sie doch einfach einmal vorbei und schauen 
Sie selbst!
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EIN STILLER MORGEN - UND EIN ALTES LIED
Liebe Leserin und lieber Leser, stellt euch vor, 
es ist ein kühler Morgen. Die Sonne kämpft 
sich langsam durch den Nebel über den  
Hügeln Jerusalems. Der Stein unter meinen 
Füßen ist kalt. Ich bin früh wach - zu früh viel-
leicht. Die Stadt schläft noch, aber in meinem 
Innern ist es laut.

Ich heiße Asaph. Ich bin kein Prophet. Ich bin 
kein großer Krieger. Aber ich bin einer von de-
nen, die singen. Ich dichte Lieder für unseren 
Gott. Doch heute - heute fällt es mir schwer.

Warum? Weil alles zu wackeln scheint. Alles, 
worauf wir sonst bauen, scheint plötzlich zu 
zerbröckeln.

Es gab Tage, da stand Jerusalem felsenfest. Die 
Mauern hielten, die Menschen lachten, die Fel-
der brachten gute Ernte. Aber jetzt? Angst liegt 
in der Luft. Stimmen flüstern von Bedrohung. 
Von Feinden. Von Erdbeben und Feuer.

Ich setze mich an einen Platz, den ich gut 
kenne. Direkt unterhalb des Tempelbergs. Ich 
atme tief durch. Und dann - in diesem Moment 
der Unruhe, spricht ein Satz in mir. Kein lauter, 

keine Vision vom Himmel. Ein Satz, eher wie 
ein zartes Echo im Herzen.

„Gott ist unsre Zuversicht und Stärke, eine 
Hilfe in den großen Nöten, die uns getroffen 
haben.“

Ich höre ihn, innerlich, wie eine Melodie, die 
ich längst vergessen hatte. Ich sage ihn laut - 
und plötzlich will ich ihn aufschreiben. In mein 
Liedheft. Damit andere ihn auch hören kön-
nen. Damit sie wissen: Es gibt eine Hoffnung, 
die bleibt, auch wenn alles andere wankt.
So bin ich zu diesem Satz gekommen. Es war 
nicht an einem Tag, an dem alles gut war. Es 
war nicht in der Zeit, als die Sonne schien, das 
Brot frisch war und der Wein süß.

Es war in der Zeit, in der wir uns in Jerusalem 
gefragt haben: Was, wenn alles zusammen-
bricht? Was, wenn der Boden unter uns wankt 
- im wörtlichen und im übertragenen Sinne? 
Was, wenn der Feind vor den Toren steht - der 
äußere oder der innere?

Ich sah Familien, die ihre Felder verließen, weil 
der Regen ausblieb. Ich sah Väter, die versuch-

ten, stark zu bleiben, obwohl ihnen die Hoff-
nung längst aus den Augen gefallen war. Ich 
sah Kinder, die ihre Fragen nicht mehr stellten, 
weil niemand Antworten wusste.

Und mitten in all dem - sah ich Menschen, die 
in den Tempel kamen. Nicht, weil sie große 
Worte sagen konnten. Sondern weil sie irgend-
wo spürten: Ich brauche einen Ort. Ich brauche 
eine Hand. Ich brauche einen Gott, der bleibt.

Wisst ihr, es war wie ein innerer Aufstand gegen 
die Angst. „Gott ist unsre Zuversicht.“ Das ist 
mehr als ein schöner Gedanke. Es ist ein Be-
kenntnis - mitten in der Unsicherheit. Es ist ein 
„Trotzdem“. Trotz allem, was uns zum Wanken 
bringt - ER bleibt. Trotz allem, was wir nicht ver-
stehen - ER sieht. Trotz allem, was uns überfor-
dert - ER trägt. Und „Stärke“ - das meint nicht, 
dass ich nie schwach bin. Es meint: Ich darf 
schwach sein. Und gerade dann ist ER stark.

Heute lebt ihr viele Jahrhunderte später. Aber 
die Fragen sind dieselben geblieben. Viel-
leicht steht ihr, liebe Leserin und lieber Leser, 
nicht vor einer brennenden Stadtmauer, aber 
ihr spürt, wie euch der Alltag über den Kopf 
wächst und die Welt immer komplexer wird. 
Vielleicht bricht nicht die Erde unter euch 
auf, aber ihr erlebt, wie Beziehungen wackeln, 
Sicherheiten bröckeln, Zukunft offen bleibt. 
Vielleicht hört ihr keine Kriegstrommeln - aber 
ihr hört den ständigen Lärm der Nachrichten 
in eurem Kopf, der euch nachts nicht schlafen 
lässt. Dann teile ich mit euch mein Lied.

Viele Jahre später ging ein Mann durch unser 
Land. Er kam nicht mit großem Lärm. Er baute 
keine Mauern. Er stieg nicht auf einen Thron. 
Er ging auf Menschen zu. Sprach mit den Mü-
den. Legte die Hand auf Kranke. Setzte sich zu 
Außenseitern. Und wenn einer fragte: Wer bist 
du? - dann sagte er Sätze, die klangen wie der 
Psalm, den ich einst geschrieben hatte. Er sag-
te: „Kommt her zu mir, alle, die ihr mühselig 
und beladen seid - ich will euch erquicken.“

Ich glaube, Jesus hat mein Lied gesungen - 
und genickt. Und gesagt: Genau so ist es. Denn 
was ich damals gespürt habe - hat er gezeigt: 
Gott ist keine Idee. Kein weit entfernter Him-
melsherrscher. Gott ist Mensch geworden. Ist 
da - mitten in den großen Nöten. Und mitten 
in den kleinen Fragen.

Jetzt geht das Jahr dem Ende zu. In der Kirche 
feiern sie bald Erntedank. Und ich frage mich: 
Kann ich danken, wenn nicht alles gut ist? Die 
Antwort ist: Ja. Nicht, weil ich alles verstehe. 
Nicht, weil ich alles in der Hand habe. Sondern 
weil ich glauben darf: Ich bin gehalten. Ich bin 
begleitet. Ich bin nicht allein. Und auch, wenn 
das Jahr sich neigt, auch wenn nicht alle Wün-
sche erfüllt sind, darf ich sagen: „Gott ist mei-
ne Zuversicht.“ Und vielleicht - vielleicht auch 
eure. Wenn ihr meinen Psalmvers noch einmal 
lest - dann lest ihn langsam. Lest ihn wie eine 
Einladung. Wie ein leiser Zuspruch. Und viel-
leicht mögt ihr ihn mitnehmen - in euren Tag, 
in euren Einkauf, in euer Gespräch, in euren 
Zweifel, in eure Freude. Vielleicht wird er euer 
Gebet.

„Gott ist unsre Zuversicht und Stärke, eine Hilfe 
in den großen Nöten, die uns getroffen haben.“ 
Und das - das bleibt.

Pastor Jörg Böversen

„Gott ist unsre Zuversicht 
und Stärke, eine Hilfe 
in den großen Nöten, 

die uns getroffen haben.“

(Psalm 46,1 | Luther 2017)

Andacht zum Monatsspruch September 2025

Gott ist euch Zuversicht. Eine, die ihr 

nicht selbst produzieren müsst. Gott ist 

eure Stärke. Nicht in eurem Stolz, son-

dern in eurem Zweifel. Gott ist euch Hilfe. 

Nicht irgendwann, sondern jetzt.
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Das Vokalensemble Stadthagen feiert 2025 sein 50jähri-
ges Bestehen. Der erste Höhepunkt des Jubiläumsjahres 
war die Aufführung der Misatango von Martin Palméri und 
weiteren Werken zusammen mit internationalen Musike-
rinnen und Musikern im Rahmen der mit viel Begeisterung 
aufgenommenen 8. Pfingstmusiknacht. In Vorbereitung sind 
ein A-cappella-Konzert unter dem Motto „Trauer, Trost und 
Zuversicht“ zum Ende des Kirchenjahres am Sonntag, den 
23. November um 17 Uhr und die Mitwirkung beim Weih-
nachtsoratorium von Johann Sebastian Bach am 4. Advent. 

Das Vokalensemble Stadthagen wurde 1975 von Gerald A. 
Manig, dem damaligen und langjährigen Kantor an St. Mar-
tini in Stadthagen, gegründet. 

Wie sich ein Mensch im Laufe seines Lebens entwickelt, 
so hat sich auch der Chor in diesen fünf Jahrzehnten ver-
ändert. Die Zeit vieler internationaler Konzertreisen und 
erfolgreicher Wettbewerbsteilnahmen ist einer regen Kon-
zerttätigkeit in der Heimat gewichen. Dabei wird auf ab-
wechslungsreiche Programme Wert gelegt. Thematische 
A-cappella-Konzerte, szenische Chorauftritte, Programme 
mit Harfe, Orgel, Percussion oder Barockorchester sowie die 
Realisierung großer Oratorien in Zusammenarbeit mit der 
St.-Martini-Kantorei und anderen Chören gehörten zu den 
Ereignissen der letzten beiden Jahrzehnte.

Bei alledem steht die Freude am gemeinsamen, anspruchs-
vollen und engagierten Singen vorwiegend geistlicher Mu-
sik im Vordergrund. 

Christian Richter

Interessierte Sängerinnen 
und Sängern, die die 

Zukunft des Chores mit-
gestalten möchten, sind 
herzlich willkommen und 
mögen sich bitte wenden 

an Christian Richter 
(Kontakt Seite 43)

Im Rahmen einer Ferienspaß- 
aktion konnten interessierte 
Kinder zusammen mit unserem 
Kantor Christian Richter die 
Kernorgel in der Martinikirche 
erkunden. 

Ein spannender Tag für die Kids - 
und für Christian Richter!

 ORGEL -
Schnupperkurs

B

B

BANNER-WECHSEL 
FÜR DEN ORGEL-SOMMER

 Es geht hoch hinaus!
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Jona hat nicht immer recht
Als ich das Textbuch zum Musical das erste Mal 
las, hatte ich keine Vorstellung davon, wie das 
in unserer Kirche Gestalt annehmen sollte. Je-
der kennt die Geschichte von Jona und dem Wal. 
Aber hat sich auch mal jemand Gedanken dar-
über gemacht, wie wir einen so riesigen Wal in 
unserer Kirche auf die Bühne bekommen sollen? 
Ohne Drehbühne. Es ist mir zudem jedes Mal ein 
Rätsel, wie man in so wenigen Wochen so vielen 
Kindern Melodien, Texte, Standpositionen, Tanz-
schritte, Sprechgeschwindigkeiten und Gestik 
beibringen soll.

Kinderchor- 
musical

Auf unserer Homepage 
gibt es viele weitere 
Bilder zu entdecken!

q

9Rückblick Kinderchormusical8

… und Familienfest

Inzwischen habe ich gelernt zu vertrauen. Auf ein bewährtes Leitungsteam, das sich mit Fein-
gefühl, guten Ideen und riesiger Geduld der Aufgabe annimmt. Auf ein tolles Freizeitteam, ohne 
dessen liebevolle Organisation und Begleitung die Probenfreizeit nicht umzusetzen wäre. Auf ein 
Orchester, das aus einem Theaterstück eine Oper macht. Vor allem aber auf die Kinder, die in vie-
len Stunden Proben lernen, Ideen entwickeln, gestalten, Rückschläge einstecken, Mut aufbringen 
und die meiste Zeit offensichtlich Spaß an ihrem Tun haben.
Das Ergebnis ist, dass etwa 1200 Personen an zwei Tagen ein buntes, lustiges, nachdenkliches und 
teilweise recht anspruchsvolles Stück genießen konnten.
Viele Beteiligte (Eltern, Jugendliche, Kostümdesignerinnen, Bühnenbildmalerinnen und Kulissen-
bauer) kann ich hier gar nicht ausdrücklich erwähnen. Ich glaube aber, dass ich für die meisten 
von ihnen spreche, wenn ich sage: Gern wieder!
Das entspricht jedenfalls der Stimmung, die ich am Sonntag beim anschließenden Familienfest 
heraushören konnte. Allen dabei helfenden Händen herzlichen Dank. Es war wirklich schön, in 
diesem Rahmen die Eindrücke miteinander teilen zu können.

Stephanie Südmeyer
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Am 1. Juni konnten wir das Jubiläum der EISERNEN, GNADEN-, KRONJUWELEN- und EICHENEN 
KONFIRMATION feiern und am 6. Juli das Jubiläum der GOLDENEN und DIAMANTENEN KON-
FIRMATION. Beide Tage begannen mit einem feierlichen Gottesdienst in der Martinikirche, 
den Pastor Schneckener im Juni und Oberprediger Runnebaum im Juli gestalteten.

Der Posaunenchor, Christian Richter an der Orgel und die Kantorei unterstützten wie ge-
wohnt musikalisch den Gottesdienst. Nach Abendmahl und Segenszuspruch ging es zum 
geselligen Teil über. Die Jubilare wurden bereits im Marie-Anna-Stift erwartet, wo das einge-
spielte Helferteam zum Empfang bereitstand. Bei Schaumburger Hochzeitssuppe, Kaffee und 
Kuchen gab es viele Möglichkeiten zum Austausch und sich alter Zeiten zu erinnern. Danke 
an alle, die unserer Einladung gefolgt sind und die Martinikirche besucht haben. Vielen Dank 
auch an alle, die dazu beigetragen haben, dem Gottesdienst einen festlichen Rahmen zu 
geben oder dafür gesorgt haben, dass die Suppe heiß auf dem Tisch stand … Ohne Euch alle 
könnte so ein Tag nicht gelingen! Zu guter Letzt – danke Stephanie, für die Unterstützung 
beim Fotografieren und die Bereitstellung der Fotos.

Fotos Stephanie Südmeyer & Text Anja Hillmann

Jubelkonfirmationen
Eiserne Konfirmation (65 Jahre)

Diamantene 
Konfirmation 
(60 Jahre)

Goldene 
Konfirmation 
(50 Jahre)

Kronjuwelenkonfirmation (75 Jahre) 
& Eichenkonfirmation (80 Jahre)

Gnaden- 
konfirmation 

(70 Jahre)

11Jubelkonfirmationen10

Bitte schon vormerken:  Das Jubiläum der Silbernen Konfirmation 
ist für Samstag, den 8. November 2025 geplant.
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Der neue Teamleiter der Verwaltung
Mein Name ist Johannes Averhoff, ich bin 37 Jahre alt, und arbeite seit Februar 2025 als 
Teamleiter in der Verwaltung der St.-Martini-Kirchengemeinde. Niemals hätte ich erwartet, 
diesen Satz einmal so in die Tastatur zu tippen. Es ist einem irren Zufall zu verdanken, dass 
ich überhaupt auf die Stelle aufmerksam geworden bin. Meine Frau ließ sich in den Ge-
meindekirchenrat wählen. Als sie eines späten Abends von ihrer ersten Ausschusssitzung 
zurückkehrte und berichtete, dass die Verwaltung einen neuen Teamleiter sucht, griff ich 
kurzerhand am Folgetag zum Hörer und wählte die angegebene Nummer. Kurz darauf fand 
ich mich im Bewerbungsgespräch wieder. Einige Wochen später bezog ich bereits mein 
jetziges Büro in der Schulstraße Nummer 18, wo ich herzlich empfangen wurde. Seither 
kämpfe ich mich durch allerhand Herausforderungen und durchlebe den Spaß und Frust 
meiner neuen Aufgabe. 

Wie kam es dazu? Als 
gebürtiger Billerbecker 
hänge ich an meiner 
Heimat, dem schönen 
Münsterland in West-
falen. Meine Frau und 
ich heirateten dort im 
Mai 2019 während mei-
nes Studiums zum Be-
triebswirt an der dor-
tigen Fachhochschule. 
Nachdem sie schwan-
ger wurde, entschieden 
wir uns für den Umzug 
nach Stadthagen. Eine 
Entscheidung, mit der 
ich lange haderte. Zu-
nächst war ich bei den 
OBO-Werken in Stadt-
hagen als Controller tätig. Unser Sohn kam auf die Welt und bald darauf machte sich der 
zweite auf den Weg. Wir entschieden uns dazu, sesshaft zu werden und kauften uns in 
Enzen ein Baugrundstück. Ich bin dörfliche Strukturen gewohnt und sehe in der Gemein-
schaft der Kirche einen sturmfesten Gegenpol zu gesellschaftlicher Hektik. Durch meine 
neue Position habe ich nun die einmalige Möglichkeit erhalten, meine Arbeitskraft für 
diese Sache einzusetzen. Für diese Gelegenheit bin ich sehr dankbar!

Johannes Averhoff

Grillen in Pastors Garten & „Last night of the Proms“
Am 13. September laden die Pastoren alle 
Gemeindemitglieder, die dabei sein möch-
ten, zu einem Grillabend in den Garten von 
Oberprediger Martin Runnebaum ein. Es 
soll ein lockeres Zusammentreffen sein, bei 
dem unsere Pastoren die Bewirtung über-
nehmen und Sie sich verwöhnen lassen 
können.

Wichtig: wenn Sie an dem geselligen Bei-
sammensein teilnehmen möchten, bringen 
Sie bitte Ihr eigenes Geschirr mit (Teller & 
Besteck). Wer Lust und Zeit hat, einen klei-
nen Salat beizusteuern, kann damit gerne 
das Buffet bereichern. Das ist aber kein 
Muss!  Für Getränke ist gesorgt.

Später möchten wir gemeinsam „The Last 
Night Of The Proms“ an der Leinwand ver-
folgen.

Da es im September abends schon recht 
kühl werden kann, bitte entsprechende Be-
kleidung dabei haben.

Wir freuen uns auf Sie und wünschen Ihnen 
bis dahin eine gute Zeit!

Herzliche Einladung zum Gemeindeabend am Montag, dem 29.09. um 20 Uhr anlässlich der Visitation
An diesem Montag beginnt die Visitationswoche. Der Landesbischof Dr. Oliver Schuegraf besucht unsere Kirchengemeinde. Bei unterschiedlichen Gruppen klopft er an und lässt sich aus den unterschiedlichen Arbeitsbereichen unserer Kirchen-gemeinde berichten. 
Zugleich bedeutet „Visitation“ auch, dass wir unseren Landesbischof über die Lan-deskirche, über Kirche allgemein befragen dürfen. Was finden wir gut? Was erleben wir als beschwerlich, wenn wir an St. Martini oder an Kirche allgemein denken? Der Gemeindeabend ist eine gute Gelegenheit, um darüber mit unserem Landesbi-schof ins Gespräch zu kommen. Seien Sie alle herzlich willkommen im Marie-Anna- Stift dabei zu sein. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Martin Runnebaum

‹
Bitte melden Sie sich bis spätestens 
Freitag, den 5. September 2025 bei Frau 
Hillmann in der Oberpfarre an.
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Unsere diakonischen Arbeitsbereiche umfassen die gesamte Breite sozialer Dienste in 
Stadthagen. Wir setzen uns für Menschen ein. Alle Generationen und alle sozialen Schich-
ten haben wir vor Augen. Wir erleben tatsächlich in unserer täglichen Arbeit: „Jeder braucht 
Hilfe. Irgendwann.“ Für unsere vielseitigen Projekte benötigen wir Ihre Hilfe; Geldspenden, 
kleine oder große, die dazu beitragen, unsere Treffpunkte zu erhalten oder neue zu schaf-
fen; um denen zu helfen, die unsere Hilfe brauchen. Jeder gespendete Cent hilft bei unserer 
Arbeit. Ihre Spende kommt zu gleichen Teilen dem Diakonischen Werk unserer Landes- 
kirche und den diakonischen Aufgaben innerhalb der St.-Martini-Gemeinde zugute.

Schon jetzt möchten wir Ihnen für Ihre Hilfe danken! Es grüßen Sie herzlich 
Stefan Heinze 
Geschäftsführer des Diakonischen Werkes

Martin Runnebaum 
Oberprediger der St.-Martini-Kirchengemeinde&

DIAKONIE
SAMMLUNG 
07. - 14.09.

IRGENDWANN.

Das diesjährige
Motto der 
Diakonie ...

Gemeindeausflug / Advents-Vereinsfahrt 15Diakoniesammlung14

Herzliche Einladung zum Diakonie-Sonntag!
So, 14.09.2025 | 10 Uhr Gottesdienst in der St.-Martini-Kirche
mit Oberprediger Runnebaum & Team. Im Anschluss Austausch und Imbiss.

St.-Martini-Kirchengemeinde Stadthagen 
IBAN: DE32 2546 2160 0002 1679 01 
Verwendungszweck: Diakoniesammlung 2025××Ihre Spende

hilft helfen!

HILFE.
BRAUCHT

JEDE*R

Advents-Vereinsfahrt nach Freiberg
Renaissance Stadthagen e.V lädt alle Mitglieder 
und Interessierte herzlich ein zu einer besinn-
lichen Zweitagestour ins erzgebirgische Freiberg 
(Sachsen).

Wann?	 Dienstag, 9. Dezember bis 
	 Mittwoch, 10. Dezember 2025 

Wohin? Freiberg in Sachsen

Programm:
•	 Bahnfahrt & 1 Hotelübernachtung inkl. Frühstück
•	 Führung durch Dom und Grablege mit extra Zeit 

zur Besichtigung
•	 Vortrag des Organisten Jan Katzschke zur 

Silbermann-Orgel mit Klangbeispielen
•	 Besuch des Mineralienmuseums oder 

Weihnachtsmarkts

Gemeindeausflug mit dem Bus nach Celle 
Eingeladen sind Familien und Singles, Kinder und Senioren, Du und Sie.
Wir nehmen an einer Führung durch das Celler Schloss teil und möchten im Anschluss 
gemeinsam essen, singen und Gemeinschaft erleben. Dafür haben wir einen Raum der 
Stadtkirche gebucht und können dort unsere mitgebrachten Speisen in Buffetform teilen.

Nachmittags besteht die Möglichkeit in kleinen Gruppen durch die schöne Altstadt zu spa-
zieren oder an einer lockeren Ralley oder Stadtführung teilzunehmen.

Als Kostenbeitrag fallen 12,-€ pro Erwachsenem und 8,-€ für Kinder ab 3 Jahren an.

Interesse? Dann melden Sie sich doch bitte unter sibyll.richter.hanssmann@gmail.com an. 
Die Plätze sind begrenzt, eine schnelle Anmeldung kann daher sinnvoll sein. Sie bekom-
men von uns eine Mail zum weiteren Vorgehen oder				  
ggf. die Mitteilung, dass leider kein Platz mehr frei war.

Wir freuen uns auf den gemeinsamen Tag!

Sibyll Richter-Hanßmann und  Stephanie Südmeyer

Sa, 11.10.2025
Abfahrt 8.30 Uhr, 

Rückkehr ca. 18.30 Uhr

Kosten:	Mitglieder: ca. 200 €
Nichtmitglieder: ca. 225 €

Anmeldung: bis 15.11. unter 
info@renaissance-stadthagen.de.
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Kirchenmusik in der St.-Martini-Kirche

September
Sa, 06.09. | 11 Uhr | Musikalische Andacht zur Marktzeit
Silvan Buzalkovski, Harfe

So, 14.09. | 17 Uhr | RESONANSI - Interkulturelles Konzertprojekt
mit dem Barockensemble Concerto Ispirato und dem Gamelan- 
Ensemble Babar Layar
Künstlerische Leitung: Iris Maron

So, 21.09. | 15 und 17 Uhr | „Pilgern in reinen Durterzen“ 
Konzerte im Mausoleum an der St.-Martini-Kirche
Melchior Alexander Kupke, Cembalo
eine Veranstaltung von Renaissance Stadthagen e.V. in Zusammen-
arbeit mit der Kirchenmusik an St. Martini
Konzerte mit Eintritt

Oktober
Sa, 04.10. | 11 Uhr | Musikalische Andacht zur Marktzeit
Gerald Splitt (Blockflöte), Martina Noga (Viola da Gamba), 
Christian Richter (Orgel)

Sa, 11.10. | 19 Uhr | Sinfonieorchester der Schaumburger Landschaft
Leitung: Siegfried Westphal
Eine Veranstaltung der Schaumburger Landschaft

So, 12.10. | 17 Uhr | Capella de la Torre - „Earth Musik“
eine Veranstaltung von Renaissance Stadthagen e.V.

November
So, 02.11. | 17 Uhr | Herbstkonzert der St. Martini Brass Band
Leitung: Michael Mensching

Sa, 08.11. | 11 Uhr | Musikalische Andacht zur Marktzeit
Kammermusikkreis Schaumburger Land-Streicher
Leitung: Ian Jones

Sa, 15.11. | 17 Uhr | Klavierabend
Le Tombeau de…Couperin, Haydn, Debussy, Ravel, Bartok, Ligeti
Am Flügel: Erik Salvesen und Corina Rott

So, 23.11. | 17 Uhr | 50 Jahre Vokalensemble Stadthagen
Trauer, Trost und Zuversicht - Chormusik zum Ewigkeitssonntag
Vokalensemble Stadthagen, Leitung: Christian Richter

Sa, 29.11. | 17 Uhr | Albert Schweitzer zum 150. Geburtstag
Vortrag und Orgelmusik mit Dr. Wolf Kalipp (Soest) u. Christian Richter

So, 30.11. | 16 Uhr | Offenes Singen zum Advent
Leitung: Christian Richter

Wenn nicht anders angegeben, finden alle Konzerte bei freiem 
Eintritt statt. Spenden sind freundlich erbeten.

Leitung:  Michael Mensching

So, 02.11.2025 | 17 Uhr

der St. Martini Brass Band

in der St.-Martini-Kirche

HERBSTKONZERT
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Andacht im Josua-Stegmann-Heim
jeden Donnerstag, um 10 Uhr

(außer 3. Donnerstag im Monat)

Andacht in der Seniorenresidenz Avita
jeden 3. Mittwoch im Monat um 10 Uhr

Andacht im Kreisaltenzentrum
jeden 3. Donnerstag im Monat um 10 Uhr

Wir treffen uns immer im Großen Saal im 
Marie-Anna-Stift, Am Kirchhof 4, Stadthagen, 
in lockerer Runde, um uns zum Thema des 
kommenden Sonntags auszutauschen.

Martin Runnebaum

Seien Sie herzlich willkommen zu unserer 
Bibelstunde am Morgen!

04.09.	​»	Apostelgeschichten 3,1-10
18.09.	​ »	 ​1. Mose 28,10-19a (19b-22)
02.10.	​ »	 ​Jesaja 58,7-12
16.10.	​ »	 ​Jakobus 2,14-26
23.10.	​ »	 ​Johannes 5,1-16
06.11.	​ »	 ​Lukas 6,27-38
20.11.	​ »	​ Matthäus 25,1-13

Bei Dammann / Bibelstunde am Morgen / Andachten 19Fotoseite18

_
Thema: Mit leichtem Gepäck

14.09.2025 » 11 Uhr
mit anschließendem Grillen

Kommen Sie einfach vorbei, jeder ist herzlich 
willkommen – besonders die aktuellen Konfir-
mandinnen und Konfirmanden mit Eltern!

Nächster Termin: 02.11.2025, 11 Uhr

jeweils donnerstags, 10 Uhr

 Mitmachaktion mit 

 den Vielfaltspuppen 
 vom Weltladen 

 Aktion „Hunger auf Gemeinschaft?“  –
 gemeinsames kostenfreies Mittagessen

 In der Johanniskapelle wird 
 ein Balkentest durchgeführt 

 Betriebsausflug im Juli
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St.-Martini-Kirche

Johanniskapelle

Abendgottesdienst
zum Wochenschluss

Sa, 06.09. | 11 Uhr 
Musikalische Andacht zur Marktzeit, 
Ralf Schneckener

So, 07.09. | 10 Uhr | 12. So. n. Trinitatis
Gottesdienst mit Abendmahl, Marcus Piehl

So, 14.09. | 10 Uhr | 13. So. n. Trinitatis
Gottesdienst zum Diakoniesonntag,
Martin Runnebaum & Team der Diakonie-
Sozialstation

So, 21.09. | 11 Uhr | 14. So. n. Trinitatis
Familiengottesdienst, Marcus Piehl
Familiengottesdienstkreis und Kinderchöre

So, 28.09. | 10 Uhr | 15. So. n. Trinitatis
Gottesdienst, Jörg Böversen 

Sa, 04.10. | 11 Uhr | 
Musikalische Andacht zur Marktzeit, 
Ralf Schneckener

So, 05.10. | 10 Uhr | Erntedankfest
Gottesdienst, Martin Runnebaum
mit Einführung/Segnung der Mitarbeitenden 
des neu gebauten Hospizes „Dat Lichthuus“

So, 12.10. | 10 Uhr | 17. So. n. Trinitatis
Abschlussgottesdienst der Visitation, 
Pastorenteam

So, 19.10. | 11 Uhr | 18. So. n. Trinitatis
Gottesdienst zum Apfelmarkt auf dem 
Marktplatz, Jörg Böversen

So, 26.10. | 10 Uhr | 19. So. n. Trinitatis
Gottesdienst, Jan-Peter Hoth

Do, 30.10. | 19 Uhr
Interkulturelle Begegnung

So, 31.10. | 18 Uhr | Reformationstag
Filmgottesdienst in Wendthagen, Dirk Bangert
siehe Seite 21 und Seite 29

So, 02.11. | 10 Uhr | 20. So. n. Trinitatis
Gottesdienst m. Abendmahl, Ralf Schneckener

Sa, 08.11. | 11 Uhr  + 18 Uhr 
11 Uhr Musikalische Andacht zur Marktzeit, 
Jörg Böversen
18 Uhr Silberne Konfirmation, Jörg Böversen

So, 09.11. | 10 Uhr | Drittl. So. i. Kirchenjahr
Gottesdienst, Jörg Böversen

So, 16.11. | 10 Uhr | Volkstrauertag
Gottesdienst, Martin Runnebaum

Mi, 19.11. | Buß- und Bettag
s. Johanniskapelle

So, 23.11.  | 10 Uhr | Ewigkeitssonntag
Gottesdienst, Pastorenteam
anschl. Begegnung auf dem Friedhof, 
s. Seite 32

Sa, 06.09. | ··· entfällt ···

Sa, 13.09. | 18 Uhr
Jörg Böversen

Sa, 20.09. | 18 Uhr
Marcus Piehl

Sa, 27.09. | 18 Uhr
Martin Runnebaum

Sa, 04.10. | 18 Uhr
Marcus Piehl

Sa, 11.10. | 18 Uhr
Ralf Schneckener

Sa, 18.10. | 18 Uhr
Martin Runnebaum

Sa, 25.10. | 18 Uhr
Jörg Böversen

Sa, 01.11. | 18 Uhr
Marcus Piehl

Sa, 08.11. | 18 Uhr
Marcus Piehl

Sa, 15.11. | 18 Uhr
Ralf Schneckener

Mi, 19.11. | 19 Uhr | Buß- u. Bettag
Gottesdienst, Jörg Böversen
Sa, 23.11. | ··· entfällt ···

Sa, 29.11. | ··· entfällt ···

Jakob-Dammann-Haus
So, 07.09. | 11 Uhr | 12. So. n. Trinitatis
Gottesdienst, Ralf Schneckener

So, 14.09. | 11 Uhr | 13. So. n. Trinitatis
Gottesdienst „Bei Dammann“, s. Seite 19
Jörg Böversen & das „Bei Dammann“-Team

So, 21.09. | 11 Uhr | 14. So. n. Trinitatis
Gottesdienst m. Abendmahl, Ralf Schneckener

So, 28.09. | 11 Uhr | 15. So. n. Trinitatis
Gottesdienst, Martin Runnebaum

So, 05.10. | 11 Uhr | Erntedankfest
Gottesdienst, Marcus Piehl

So, 12.10. 17. So. n. Trinitatis
s. St. Martini 

So, 19.10. | 11 Uhr | 18. So. n. Trinitatis
Gottesdienst mit Abendmahl,
Martin Runnebaum

So, 26.10. | 11 Uhr | 19. So. n. Trinitatis
Gottesdienst, Jörg Böversen

Fr, 31.10. | 18 Uhr | Reformationstag

Filmgottesdienst in Wendthagen, Dirk Bangert
(siehe Seite 29)

So, 02.11. | 11 Uhr | 20. So. n. Trinitatis
Gottesdienst „Bei Dammann“, s. Seite 19
Marcus Piehl & das „Bei Dammann“-Team

So, 09.11. | 11 Uhr | Drittl. So. i. Kirchenjahr
Gottesdienst, Marcus Piehl

So, 16.11. | 11 Uhr | Volkstrauertag
Gottesdienst m. Abendmahl, Ralf Schneckener

So, 23.11. Ewigkeitssonntag
s. St. Martini 

Ein gemeinsamer 
Gottesdienst 
anlässlich des 
Reformationstages im
Kooperationsraum IV
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Kindergarten Mini – WM
Am 23.05. fand die 13. Mini-WM in Wendthagen statt. Teilgenommen haben verschiedene Kin-
dertagesstätten mit ihren Kindern im Alter von 3-6 Jahren aus und rund um Stadthagen.
Trotz nass-kaltem Wetter ließen sich die Kinder den Spaß nicht nehmen und gaben alles. Nach 
drei spannenden Vorrundenspielen gingen wir, die Kindertagesstätte Regenbogenhaus, als 
Gruppenerster ins Halbfinale. Auch dieses Spiel wurde gewonnen und es hieß nun: FINALE!!!
Mit großer Aufregung begann das Spiel um den ersten Platz. Der Gegner war die Kita Löwen-
zahn aus Enzen. Mit einem Endstand von 4:1 für uns war die Freude natürlich riesengroß.  
Kaputt, aber überglücklich bekam jedes Kind einen eigenen kleinen Pokal und einen großen 
Pokal für die Kindertagesstätte. Zusätzlich und das zum ersten Mal bekamen wir einen über-
aus großen Wanderpokal. Dieser darf nun ein Jahr lang bei uns stehen und wird im nächsten 
an den Sieger der Mini-WM 2026 weitergegeben. Es war wie immer ein großartiges Erlebnis 
für alle Beteiligten. Viele Kinder wurden auch von ihren Eltern angefeuert.

Erlebnisreiche Waldtage
Im April und Mai sind einige Kinder aus der Hasengruppe mit dem 
Linienbus in den Wald gefahren. Dort angekommen hatten wir nach 
unserem gemeinsamen Frühstück viel zu tun: Wir erkundeten u.a. 
den Steinbruch, beobachteten die Tiere in ihrem Lebensraum, be-
trachteten Pflanzen mit Lupen, balancierten über liegende Baum-
stämme, spielten Wald-Bingo, versteckten Nüsse wie die Eichhörn-
chen und versuchten diese nach einer Entdeckungstour durch den 
Wald wiederzufinden, genossen die Stille (und übten leise zu sein, 
um die Tiere nicht zu stören), waren bei der Quelle und erlebten vie-
les mehr, bevor wir nach einem aufregenden Vormittag zurück in die 
Kita fuhren.

Ausflug zum Verkehrsgarten
In der Hasengruppe ist es mittlerweile schon eine kleine Tradition ge-
worden, gemeinsam mit den Eltern einen Ausflug zum Verkehrsgarten in 
Hameln zu machen.  Am 10. Mai war es wieder so weit. Die „Hasen“ und 
auch alle Eltern und Kinder der Igelgruppe haben sich bei schönem Wet-
ter im Verkehrsgarten getroffen. Die Kinder konnten auf ihren mitgebrach-
ten Rollern, Laufrädern, Inlinern oder Bobby Car’s das Gelände spielerisch 
erkunden und befahren. Auch viele Eltern haben es sich nicht nehmen 
lassen und waren mit eigenen Inlinern oder Scootern aktiv mit dabei. Der 
Verkehrsgarten bietet viele Möglichkeiten verkehrsähnliche Situationen 
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wie zum Beispiel angelegte Straßen mit Abbiegespuren, Ampelanlagen, Stoppschildern,  
Zebrastreifen zu befahren und auszuprobieren. Zur Stärkung war unser Buffet durch die Hilfe 
der Eltern reich gedeckt. Auf Picknickdecken und Bierzeltgarnituren wurde der Tag ebenfalls 
genossen. FAZIT: Ein schönes Erlebnis, das Groß und Klein in Bewegung gebracht hat!

Kinderbibelwochen
Das diesjährige Thema war „Das verlorene Schaf“. Schon 
im Vorfeld haben die Kinder die Lieder geübt und konn-
ten während der Bibelwoche sehr gut mitsingen. In der 
ersten Woche wurde die Geschichte aus verschiedenen 
Sichtweisen den Kindern nähergebracht. Da war zum Bei-
spiel der Hirte, der erzählt hat wie es ihm ging, als eines 
seiner Schafe nicht auffindbar war und er es suchen ging. 
An einem anderen Tag hat das verlorene Schaf erklärt, 
was passiert ist und wie es ihm ging, als es so allein war. 
Ein weiterer Blickwinkel war aus der Sicht vom Hirten-
hund und zum Schluss aus der Sicht von Gott und das 
jeder wichtig ist. Die Kinder haben täglich gespannt die 
Geschichte verfolgt und in der zweiten Woche wurden zur Geschichte pädagogische Ange-
bote durchgeführt. Zum Abschluss gab es noch einen Familiengottesdienst, an dem auch 
die erarbeiteten Angebote ausgestellt wurden. Im Gottesdienst wurden zudem unsere drei 
neuen Mitarbeitenden K. Sichert, H. Klatt und A. Brokeloh herzlich willkommen geheißen.

Ausflug mit den Schulkindern
Das Kindergartenjahr ist bald vorbei und so war es Zeit mit un-
seren zukünftigen Schulkindern einen letzten Ausflug zu unter-
nehmen. Am 11.06. sind wir zusammen zum Wisentgehege nach 
Springe gefahren. Schon die gemeinsame Fahrt im Kirchenbulli 
war eine Attraktion und lustig. Im Wisentgehege haben wir uns 
erstmal bei einem Picknick gestärkt, bevor es dann zum Bar-
fußpfad und zur Flugvorführung der Falknerei weiterging. Wir 
konnten viele Greifvögel im Flug beobachten und einen Uhu aus 
der Nähe betrachten. Weiter ging es an verschiedenen Tieren 
vorbei zu den schönen kleinen Spielmöglichkeiten. Alle waren 
fit und motiviert dabei. Das Streicheln und Striegeln der Ziegen 
war auch noch ein Highlight auf unserer Tour. Die Zeit ist total 

schnell vergangen und zum Abschluss gab es noch ein leckeres Eis. Bevor es nach Hause 
ging, konnten sich alle am großen Abenteuerspielplatz austoben.
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Abschied und Neubeginn in der Schatzkiste
Der Sommer im Kindergarten Schatzkiste 
stand ganz im Zeichen von Abschied und 
Neubeginn. Nach vielen gemeinsamen Jah-
ren wurden die „alten Schätze“ liebevoll 
verabschiedet und auf ihren neuen Lebens-
abschnitt in der Schule und darüber hinaus 
begleitet. Gleichzeitig haben wir viele neue 
Kinder in unserer Gemeinschaft willkommen 
geheißen, die nun mit großen Augen und 
Neugier diesen besonderen Ort entdecken.

Bei berührenden Abschiedsfeiern blickten die 
Kinder, ihre Familien und die pädagogischen 
Fachkräfte gemeinsam auf die vielfältigen Er-
lebnisse und Entwicklungen im Kindergarten-
alltag zurück. Die Schulanfänger*innen teilten 
ihre schönsten Erinnerungen – von gemein-
samen Ausflügen über kreative Projekte bis 
hin zu besonderen Festen. Begleitet wurden 
sie dabei von den tröstenden und ermutigen-
den Worten aus Psalm 139: „Von allen Seiten 
umgibst Du mich und hältst Deine Hand über 
mir.“ Diese Zusage soll den Kindern und ihren 
Familien Kraft und Vertrauen schenken: Auch 
wenn sich Lebenswege ändern, bleiben sie 
geborgen und behütet – von Gottes Hand be-
gleitet auf allen neuen Pfaden.

Parallel dazu öffnete der Kindergarten Schatz-
kiste behutsam und mit viel Herz seine Türen 
für viele neugierige Neuankömmlinge. Dank 
eines liebevoll gestalteten Eingewöhnungs-
prozesses konnten die Kinder nach und nach 
in den Alltag hineinwachsen. Schnuppertage, 

kleine Willkommensrituale und die Unter-
stützung erfahrener Kinder sorgten dafür, 
dass die ersten Tage nicht nur aufregend, 
sondern auch sicher und geborgen waren.

Schon bald erfüllten fröhliches Lachen, stau-
nende Blicke und lebhaftes Entdecken die 
Räume. Die Kinder erkundeten alles Neue mit 
Freude und fanden erste Freundschaften. So 
wurde der Kindergarten zu einem lebendigen 
Ort des Wachsens, Lernens und Miteinanders.

Die vergangenen Wochen haben eindrucks-
voll gezeigt, wie facettenreich und wertvoll 
unsere Gemeinschaft ist: Jede Familie bringt 
ihre eigenen Geschichten, Kulturen und Tra-
ditionen mit – und gemeinsam gestalten wir 
ein buntes, herzliches Miteinander, in dem 
alle Kinder mit ihrer Einzigartigkeit willkom-
men sind.

Wir bedanken uns von Herzen bei allen Fami-
lien, die den Kindergarten Schatzkiste in die-
ser besonderen Zeit begleitet haben, für ihr 
Vertrauen und ihre Unterstützung. Abschied 
ist immer auch ein Neuanfang.

Den verabschiedeten Kindern wünschen wir 
Gottes reichen Segen, viel Freude und Mut auf 
ihren neuen Wegen. Den neuen Kindern und 
ihren Familien wünschen wir eine glückliche, 
erfüllte Zeit voller Entdeckungen, freundlicher 
Begegnungen und wertvoller Erfahrungen.

Das Team vom Kindergarten Schatzkiste

Die Schatzkiste erhielt 
eine Auszeichnung des 
Landesfeuerwehrverbandes  
Niedersachsen wegen vor-
bildlicher Zusammenarbeit 
mit den Feuerwehren in 
Niedersachsen im Rahmen 
der Brandschutzerziehung 
und Aufklärung.
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Familienfreizeiten 2026
Da es im Herbst 2025 trotz vieler Nachfragen 
keine Familienfreizeit geben wird, bietet das 
Vorbereitungsteam um Sibyll Richter im Jahr 
2026 zwei Termine an. Gemeinsames Spielen 
und Basteln der Kinder, Aktivitäten für Jugend-
liche (natürlich ohne Eltern), Zeit zum Ver-
schnaufen für Eltern (ohne Kinder), Gelegenheit 
zu inhaltlichem Austausch über Alltags- und Le-
bensthemen, gemeinsames Singen – das alles 
bieten die beliebten Familienfreizeiten in der 
Jugendherberge in Mardorf.

Ausdrücklich richtet sich die Einladung an Fami-
lien aus allen Gemeinden des Kooperationsrau-
mes. Unterschiede in kulturellen und konfes-
sionellen Verortungen werden als Bereicherung 
gesehen. Die Termine sind: 30. Januar bis  
1. Februar und 2. bis 4. Oktober,  jeweils ab 
Freitagnachmittag bis Sonntagmittag.

Anmeldungen sind ab sofort möglich. 

Wegen der bisher großen Nachfrage bittet das 
Team darum, sich zunächst für eines der beiden 
Wochenenden zu entscheiden, um möglichst 
vielen die Chance zur Teilnahme zu geben.

Das Vorbereitungsteam würde sich sehr da-
rüber freuen, wenn es noch Verstärkung bei 
der Vorbereitung und der Durchführung des 
Wochenendprogrammes bekäme. Gerne auch 
„nur“ für einen Programmpunkt (Spiele, Tanzen, 
Basteln, Theater …..?).

Es freuen sich auf Anmeldungen und Unterstüt-
zung: Sibyll Richter-Hanßmann, Karin Meier- 
Hoth, Stephanie Südmeyer,  Jan Hoth.

Kontakt: sibyll.richter.hanssmann@gmail.com

Kooperations-
raum IV



Kopfzeile 27Gesprächsabende für Eltern / Martinsumzug 27Interkulturelle Woche / Kinderfreizeit26

Einladung zu Gesprächsabenden für Eltern von kleinen 
und großen Kindern rund um das Thema Erziehung
„Wie schaffe ich es eine gute Mutter oder 
ein guter Vater zu sein? Und wo bleibe ich?“

Wir laden interessierte Eltern zu einem neu-
en Gesprächsangebot zu allen Fragen rund 
um das Thema Erziehung und Eltern-Sein ein.

Die Treffen finden statt am:
Montag, den 03. November, Mittwoch, den  
12. November und Donnerstag, den 20. No-
vember jeweils von 20.00 – 21.30 Uhr im 
Marie-Anna-Stift (Gemeindehaus an der  
St.-Martini-Kirche).

Kennen Sie das:
• 	Mein Kind schläft nicht ein, 

schläft nicht durch …
•	 Mein Kind schreit so häufig und setzt 

immer seinen Willen durch …
•	 Mein Kind will nicht in den Kindergarten 

und kann sich von mir nicht lösen …
•	 Meine Kinder streiten so viel …
•	 Ich fühle mich im Dauerstress mit Beruf, 

Kindern, Haushalt …

Es gibt so viele kleine und große Fragen, die 
sich in der Erziehung von Kindern alltäglich 
stellen. Im gemeinsamen Gespräch hört 
man von anderen, erhält Anregungen und 
kann Alltagssorgen teilen.

Begleiten wird Sie in den Gesprächen Karin 
Meier-Hoth, die lange als Diplom-Pädago-
gin in der Ausbildung von Erzieher*innen 
tätig war und selbst 4 Kinder hat.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen
Karin Meier-Hoth & Sibyll Richter-Hanßmann

MARTINSUMZUG
11.11.2025 
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FÜR KINDER DER 1. - 5.KLASSE

WIR FAHREN MIT BULLIES NACH 
MARDORF IN DIE JUGENDHERBERGE.

DORT WIRD GESPIELT, GEBASTELT, 
BIBELGESCHICHTEN GEHÖRT 
GESUNGEN, EIN SCHATZ GESUCHT, 
SCHIFF GEFAHREN, GEMEINSAM 
GEGESSEN UND NOCH VIELES MEHR.

Für weitere Informationen oder Aus-
künfte bei Finanzierungsproblemen 
steht Pastor Piehl gerne zur Verfügung.

26.-28. SEPTEMBER 2025

KINDERFREIZEIT
AM STEINHUDER MEER

Start :  17 Uhr in der Katholischen 
Kirche mit kurzer Andacht, dann 

Laternenumzug zur St.-Martini-Kirche 
mit Abschluss dort.

Happy
    Family?

Musik von der Band „Sound of Hope“ verspricht 
wieder vielfältigen Hörgenuss. Kulinarisches zum 
Kosten für die unterschiedlichsten Geschmäcker. 
Traditionelle Kleidung aus verschiedenen Teilen 
der Welt schenkt Augenfreude. Gemeinsames 
Feiern für alle Sinne: Das Eröffnungsfest der 
interkulturellen Wochen sollte man nicht ver-
passen.
Auf der Homepage „ikw-schaumburg.de“ findet 
man alle vielfältigen Angebote im Landkreis der 
verschiedensten Veranstalter bis zum 3. Oktober.

Jan-Peter Hoth

ERÖFFNUNGS-
FEST AM

20.09.2025!
Musik, Tanz + Kulinarisches
von 17 bis 20 Uhr in und um

das Marie-Anna-Stift



Kopfzeile 29

KONFIRMANDENUNTERRICHT 
(Vor- und Hauptkonfirmanden)
·	 dienstags, 15.00 - 18.15 Uhr
·	 Marie-Anna-Stift 

FIT-FOR-LIFE-KURS 
#NEU 2025/26 & #2024/25
·	 dienstags, 19.00 - 20.30  Uhr
·	 Marie-Anna-Stift. 
·	 Es treffen sich im Wechsel 

der alte und der neue Kurs.

TEAMKREIS
· nach Absprache freitags
·	 19.30 - 21.00 Uhr
·	 Marie-Anna-Stift

FÜR KONFIRMANDEN & JUGENDLICHE:
JUGENDGOTTESDIENST - „FIND ME“
→ 05.09.2025 | 18.00 - 18.45 Uhr
Wer könnte dich finden, wenn du dich zeigst? 
Bei unserem „Find me!“ Jugendgottesdienst 
erlebst du Live-Musik, die unter die Haut geht, 
inspirierende Impulse, die zum Nachdenken 
anregen und echte Gespräche mit Menschen, die 
dich verstehen. Anschließend geht‘s entspannt 
weiter bei Snacks und Getränken – der perfekte 
Rahmen, um neue Kontakte zu knüpfen und 
herauszufinden, wer du wirklich bist und wen du 
dabei triffst. Dieser Abend ist für alle, die mehr 
suchen als das Übliche: Echte Gemeinschaft, tie-
feren Sinn und neue Perspektiven auf das Leben. 
Komm vorbei und lass dich finden!
Ort: St.-Martini-Kirche
Zielgruppe: 	Konfirmanden & Jugendliche
Infos: Landesjugendpfarramt

START-ABEND FIT-FOR-LIFE KURS (Juleica)
→ 09.09.2025 | 19.30 - 20.30 Uhr
Ort: St.-Martini-Kirche
Zielgruppe: 	Konfirmierte Jugendliche
Infos: Pastor Jörg Böversen und Team

STERNWANDERUNG DER KONFIRMAN-
DEN DES KOOPERATIONSRAUMES IV
→ 16.09.2025 | 19.30 - 20.30 Uhr
Ort: Stadthagen - Heuerßen
Zielgruppe: Konfirmanden
Infos: Pastor Jörg Böversen und Team

HERBSTFERIEN
→ 11.10.2025 - 26.10.2025

PILGERN DURCH DIE LANDESKIRCHE
→ 13.10. - 15.10.2025
Ort: Steinhuder Meer
Wir wollen mit euch gemeinsam durch unsere 
Landeskirche pilgern und 2 Nächte in ver-
schiedenen Kirchen oder Gemeindehäusern 
übernachten. Starten werden wir am Stein-
huder Meer. Tagsüber gibt es immer wieder 
kurze Stopps an interessanten Orten und kleine 
Impulse. Die erste Nacht verbringen wir im 
Pfarrhof Bergkirchen und pilgern von dort in die 
Kirchengemeinde Stadthagen, wo wir die zweite 
Nacht verbringen werden. Nach einem wohlver-
dienten Frühstück schließen wir in der St.-Mar-
tini-Kirche mit einer gemeinsamen Andacht.
Zielgruppe: Konfirmanden & Jugendliche
Infos: Landesjugendpfarramt 

FFL-FREIZEIT IN SCHLOSS BAUM
→ 13.11. - 16.11.2025
Ort: Schloß Baum
Zielgruppe: Jugendliche der FFL-Kurse
Infos: Pastor Jörg Böversen und Team
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Pastor
Jörg Böversen

und Team

Infos und Anmeldungen 
für alle Veranstaltungen
bei Pastor Jörg Böversen
Büro; 05721 - 92 53 94

j.boeversen@lksl.de

DorfKino zum Reformationstag
Kirche, Film & Mitbring-Buffet
Anlässlich des Reformationsfestes am 31. Oktober laden wir alle Interessierten aus unseren 
Gemeinden und darüber hinaus zu einem besonderen Filmabend in die Rogatekirche ein.

Um 18 Uhr beginnen wir mit einem kurzen Gottesdienst in der Kirche, anschließend zeigen 
wir den eindrucksvollen Luther-Film (USA/D 2003). Für mehr Sitzkomfort in der Kirche bitte 
ein Kissen mitbringen! Nach dem Film muss keiner gleich nach Hause gehen. Alle sind ein-
geladen zum Mitbringbuffet im Gemeindehaus – bitte bringt gerne eine Kleinigkeit dafür mit. 
Für Getränke ist gesorgt. Das DorfKino ist nicht nur Kino – es ist ein Treffpunkt für alle!

Wir freuen uns auf einen besonderen Abend –  
mit Gästen aus allen Gemeinden und darüber hinaus!

Euer DorfKino-Team Wendthagen

Um Anmeldung wird gebeten:
Pfarrbüro Wendthagen | Telefon: 05721 2034
E-Mail: wendthagen@lksl.de

Kooperations-
raum IV
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Kantorei
·	 dienstags, 19.45 - 21.45 Uhr 
·	 Jakob-Dammann-Haus
·	 Kontakt: Kantor Christian Richter, 

Tel: 05721 89 71 53 

Vokalensemble Stadthagen
·	 donnerstags, 19.45 - 22.00 Uhr 
·	 Alte Lateinschule
·	 Kontakt: Kantor Christian Richter, 

Tel: 05721 89 71 53

Kantorei am Morgen
·	 dienstags, 10.15 - 11.30 Uhr 
·	 Marie-Anna-Stift
·	 Kontakt: Kantor Christian Richter, 

Tel: 05721 89 71 53 

Chörchen 
· 	donnerstags, 20.00 Uhr
·	 St. Joseph 
·	 Kontakt: Ina Seidl, 

Tel: 05721 936064 

Posaunenchor 
·	 mittwochs, 19.00 Uhr 
· 	Jakob-Dammann-Haus
·	 Kontakt: Michael Mensching 

Tel: 05721 92 31 83

St. Martini Brass Band 
·	 freitags, 19.00 Uhr 
·	 Jakob-Dammann-Haus 
·	 Kontakt: Michael Mensching 

Tel: 05721 92 31 83 

Kinderchöre
·	 Marie-Anna-Stift

Spatzenchor (Kindergarten ab 4 J.)
·	 mittwochs, 15.00 - 15.40 Uhr 

Kinderchor I  (1. bis 3. Klasse)
·	 mittwochs, 15.50 - 16.35 Uhr 

Kinderchor II  (4. bis 6. Klasse)
·	 mittwochs, 16.45 - 17.45 Uhr 
·	 Kontakt: Kantor Christian Richter 

Tel: 05721 89 71 53

Jugendchor (ab 7. Klasse)
·	 donnerstags, 17.00 - 18.15 Uhr
·	 Alte Lateinschule 
·	 Kontakt: Kantor Christian Richter, 

Tel: 05721 89 71 53
·	 Leitung: Anna Meggle

Blockflötenunterricht für Anfänger
(ab 5 Jahre)
·	 nach Absprache 
·	 Kontakt: Sibyll Richter-Hanßmann 

WhatsApp oder Signal: 0160 92077113  

Musikalische Früherziehung
Musik-Arche (ab 4 Jahre)
·	 Kursbeginn nach den Sommerferien
·	 mittwochs, 15.45 bis 16.45 Uhr
·	 Kontakt: Sibyll Richter-Hanßmann 

WhatsApp oder Signal: 0160 92077113 

Musikalische Gruppen 31Gruppen und Kreise30

Gemeindenachmittag
·	 jeder 3. Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr
·	 Jakob-Dammann-Haus
·	 Kontakt: Dorothea Mebus, 05721 2774

Bastelkreis
·	 montags, 19.00 – 21.30 Uhr
·	 Jakob-Dammann-Haus 
·	 Kontakt: Dorothea Mebus, 05721 2774

Offener Familientreff
·	 zum Spielen, Quatschen + Kaffeetrinken 
·	 montags, 15.00 - 16.45 Uhr
·	 Marie-Anna-Stift
·	 Kontakt: Inga Averhoff, 0176 41734502 

Eltern & Kind Singen
·	 für Eltern mit Kindern 

zwischen 0 und 3 Jahren
·	 Singen, Tanzen & Musizieren 
·	 montags, 15.45 - 16.15 Uhr
·	 Marie-Anna-Stift
·	 Kontakt: Sibyll Richter-Hanßmann 

WhatsApp oder Signal: 0160 92077113  
sibyll.richter.hanssmann@gmail.com 

Mirjamkreis
·	 mittwochs, 14tägig, 19.30 – 21.00 Uhr
·	 Marie-Anna-Stift
·	 Kontakt: Regine Benthin, 05721 2469

Café Martini
·	 donnerstags, 15.00 – ca. 17.00 Uhr
·	 Marie-Anna-Stift
·	 Kontakt: Anja Hillmann, 

Oberpfarre, 05721 78070

Angebote für Erwachsene

Angebote für Familien
Musikalische Angebote

Krabbelgruppe 
·	 für Eltern mit Kindern zwischen 0 und 3 J. 
·	 donnerstags, 9.00 - 11.00 Uhr
·	 Spielaum im EG im Marie-Anna-Stift
· Kontakt: Inga Averhoff, 0176 41734502

Die Martini-Kids
·	 für alle zwischen 4 und 12 Jahren 
·	 samstags, 10.00 - 12.00 Uhr
·	 Marie-Anna-Stift
·	 Kontakt: Pastor Marcus Piehl, 05721 2009

Begegnungs-Café für alle
·	 mittwochs, 15.00 - 17.00 Uhr
·	 Im Foyer des Marie-Anna-Stifts
·	 Kontakt: Sibyll Richter-Hanßmann 

WhatsApp oder Signal: 0160 92077113  
sibyll.richter.hanssmann@gmail.com

·	 Wer Lust hat sich mit einzubringen, kann 
sich gerne melden! Jeder ist willkommen.

Wer Lust hat, kann jeder-
zeit gern zum Schnuppern 
vorbei kommen.

Martini
Kids
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Taufen

Beisetzungen 

Freud und Leid 33Ewigkeitssonntag32

Wie in jedem Jahr wird am letzten Tag des Kirchenjahres, dem 
Ewigkeits- oder Totensonntag, der Verstorbenen der vergan-
genen 12 Monate gedacht. Wir laden Sie daher herzlich ein, am  
23. November um 10 Uhr in der Martinikirche dabei zu sein, 
wenn Ihre Angehörigen, Freunde oder Bekannte ein letztes Mal 
durch die Pastoren im Gottesdienst verlesen werden. Eine ge-
sonderte Einladung an die direkten Angehörigen wird noch auf 
dem Postweg versendet.

Nach dem Gottesdienst ist wieder ein gemeinsames Beisam-
mensein an und in der Friedhofskapelle auf dem Parkfriedhof 
geplant. Direkt nach dem 10-Uhr-Gottesdienst sind Sie herzlich 
eingeladen, in der Gruppe oder alleine über den Friedhof zu ge-
hen, um sich anschließend an der Kapelle mit Kuchen, Kaffee 
oder Tee zu stärken. Das gesamte Mitarbeiterteam des Friedho-
fes wird vor Ort sein, so dass dies eine gute Gelegenheit dar-
stellt, Fragen zu stellen oder Infos zu erhalten. Wir freuen uns 
sehr, dass auch der Posaunenchor wieder auf dem Friedhof mit 
dabei sein wird.

Gedenken der Verstorbenen 
am Ewigkeitssonntag 23.11.

‚„

Aus datenschutzrechtlichen 

Gründen dürfen Namen im Internet 

nicht veröffentlicht werden.
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Wir gratulieren sehr
herzlich zum Geburtstag …

Aus datenschutzrechtlichen 

Gründen dürfen Namen im Internet 

nicht veröffentlicht werden.
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Hinweise zum Datenschutz
Im Martini-Boten werden die Geburtstage aller Gemeindeglieder (aus Datenschutzgründen 
ohne Straßenangabe) veröffentlicht, die 70, 75, 80 Jahre und älter werden. Wenn Sie mit der 
Veröffentlichung nicht einverstanden sein sollten, melden Sie sich bitte (mindestens zwei  
Monate vorher) in der Oberpfarre. Durch die frühzeitige Erstellung des Martini-Boten kann 
es passieren, dass kurzfristig Verstorbene noch in der Geburtstagsliste genannt sind. Wir 
bitten das zu entschuldigen.

Die Online-Version des Martini-Boten auf unserer Homepage erscheint ohne Angabe der 
Geburtstage, Taufen, Hochzeiten und Beisetzungen.

Aus datenschutzrechtlichen 

Gründen dürfen Namen im Internet 

nicht veröffentlicht werden.



Kopfzeile 39Ansprechpartner 39Renaissance-Verein / Weltladen38

Pfarramt I 
Oberprediger Martin Runnebaum 
Am Kirchhof 3, 31655 Stadthagen
Tel: 05721 78070, Fax: 05721 780718 
m.runnebaum@lksl.de 

Pfarramt II 
Pastor Jörg Böversen 
Schulstraße 18a, 31655 Stadthagen
Tel: 05721 925394, Fax: 05721 780718 
j.boeversen@lksl.de 

Pfarramt III
Pastor Ralf Schneckener
Marienburger Str. 10, 31655 Stadthagen
Tel: 05721 9392409, Fax: 05721 780718 
r.w.schneckener@lksl.de 

Pfarramt IV
Pastor Marcus Piehl
Marienburger Str. 10, 31655 Stadthagen
Tel: 05721 2009, Fax: 05721 780718
m.piehl@lksl.de

Oberpfarre
Pfarrsekretärin Anja Hillmann 
Am Kirchhof 3, 31655 Stadthagen
Tel: 05721 78070, Fax: 05721 780718 
pfarramt@stmartini-stadthagen.de 

Küster St. Martini
Frank Harmening, Tel: 0176 30027640
harmening@stmartini-stadthagen.de 

Küster Jakob-Dammann-Haus
Danny Harkai, Tel: 0152 09933428
harkai@stmartini-stadthagen.de 

Öffnungszeiten Oberpfarre, Am Kirchhof 3:
montags bis freitags 9-12 Uhr 

dienstags und donnerstags 14-16 Uhr

Verwaltung 
Schulstraße 18, 31655 Stadthagen
verwaltung@stmartini-stadthagen.de 
Teamleiter: Johannes Averhoff
Tel: 05721 975230 | Fax: 05721 6740
j.averhoff@stmartini-stadthagen.de 

Friedhof
Daniel Möller, Tel: 05721 975216
oder 0170 2110660
Stephan Fromm, 05721 975233
Fax für beide: 05721 6740
friedhof@stmartini-stadthagen.de 

Kirchenmusik
Christian Richter (Kantor)
Tel: 05721 897153 oder 05721 780712 
c.richter@lksl.de 
Michael Mensching (Posaunenchor)
05721 923183, mensching1@aol.com 

Kindergärten 
Regenbogenhaus, Kerstin Schäkel
Tel: 05721 74666, Fax: 05721 9326305 
regenbogenhaus@stmartini-stadthagen.de 
Schatzkiste, Raphael Brand
Tel: 05721 3425, Fax: 05721 995871 
schatzkiste@stmartini-stadthagen.de 

Diakonie-Sozialstation
Tel: 05721 5818, Fax: 05721 6740 
info@diakonie-stadthagen.de
www.diakonie-stadthagen.de 

Jakob-Dammann-Haus » Marienburger Str. 10
Marie-Anna-Stift (Gemeindehaus) » Am Kirchhof 4
St. Joseph (katholische Gemeinde) » Bahnhofstr. 3

Das ist das Motto der Fairen Wochen vom 12. - 26.09. Vielfalt macht unser Leben bunt, abwechslungs-
reich und interessant. Aber Vielfalt macht unser Überleben auch erst möglich. Ob es die biologische 
Vielfalt ist, die Vielfalt einer Gesellschaft oder ein breites Netzwerk von Akteuren - all das ermöglicht es 
uns, in verschiedenen Lebensräumen zu leben, zu wirtschaften und Herausforderungen zu meistern. Wie 
trägt der Faire Handel zur Vielfalt bei? Testet euer Wissen in einem Gewinn-Quiz unter „Faire Woche 2025“!
Der Weltladen Stadthagen lädt im Rahmen der Fairen Woche am 18.9.2025 zu einem Vortrag ins Kultur-
zentrum Alte Polizei ein. Lasst euch überraschen – entweder es gibt einen Vortrag über Kakaoplantagen 
in Ghana oder über das Abenteuer Segelkaffee. Infos vorher in der Presse und auf der Website des Welt-
ladens Stadthagen.

Weltladen Stadthagen | Am Kirchhof 5 · 31655 Stadthagen | Tel 05721 71809 oder 0172 5404954 
weltladen-stadthagen@gmx.de | www.weltlaeden.de/stadthagen

Öffnungszeiten: Di, Mi und Do von 9.30 – 17.00 Uhr | Mo, Fr und Sa von 9.30 – 13.00 Uhr

www.stmartini-stadthagen.de

„Fair handeln - 
Vielfalt erleben“

Führungen in der St.-Martini-Kirche 
mit dem Mausoleum
Die Martinikirche ist einer der Standorte der Stadt, 
an denen die Vergangenheit zur Gegenwart wird.  
Hier erwartet Sie das Team der Renaissance Stadtha-
gen e. V.  zu Führungen. Geschulte Mitarbeiter*innen 
können Ihnen viel Informatives und Wissenswertes über die weitreichende Geschichte der Gebäude 
und der Stadt Stadthagen vermitteln. Jede Frage ist erlaubt – und kaum eine bleibt unbeantwortet. 
Das Team der Renaissance Stadthagen e.V. freut sich auf Ihren Besuch.

Renaissance Stadthagen e.V. 
Am Kirchhof 3 · 31655 Stadthagen 
Telefon 05721 934242 
info@stadthagen-renaissance.de  
www.stadthagen-renaissance.de

Öffnungszeiten 
MO	» geschlossen 
DI - FR » 13-17 Uhr 
SA	 » 10-14 Uhr 
SO	 » 13-17 Uhr

Bitte vormerken: Veränderte Öffnungszeiten in der Wintersaison 
Im November und im Dezember ist die Kirche nur an den Markttagen, dienstags, donnerstags und 
samstags, von 10-13 Uhr geöffnet. Führungen sind nur samstags, ebenfalls zur Marktzeit oder nach 
Absprache möglich. Bei Fragen nehmen Sie gerne Kontakt auf.

H




